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B E S C H L U S S 

 
aus der 3. Sitzung 

des Bau-, Landwirtschafts-, Umwelt- und Verkehrsausschusses 
am Mittwoch, 17.05.2023 

 
 

 
öffentliche Tagesordnungspunkte 
 

6. Antrag FW - Mittelbereitstellung für den Bau- und Servicehof - Ver-
gabe von Mäharbeiten 

VL-71/2023 

 

Der Ausschussvorsitzende übergibt das Wort an die antragstellende Fraktion.  
 
Herr Stadtverordneter Ufer erhält das Wort und berichtet, dass es in der Ortsbeiräten Thema war, 
dass Flächen nicht ausreichend gemäht werden. Es wird vorgeschlagen ein Kataster mit allen zu 
pflegenden Flächen zu erstellen. 
 
Bürgermeister Schlosser erhält das Wort und erklärt, dass derzeit ein solches Kataster erstellt 
werde. Weiterhin fügt er hinzu, dass solche Angelegenheiten mit in die Machbarkeitsstudie eines 
neuen Bau- und Servicehofes einbezogen werden sollen. Die Möglichkeiten des Bau- und Service-
hofs seien beschränkt und es sei nicht gut für die Umwelt zu viel zu mähen. 
 
Frau Lotz erhält das Wort und kritisiert den Antrag und vor allem, dass er so allgemein formuliert 
wurde. Der Bau- und Servicehof habe ein sehr hohes Arbeitsaufkommen und der Fachbereich IV 
führt derzeit einige Großprojekte durch. Außerdem müssen die Brut- und Setzzeiten beachtet wer-
den. Sie wünscht sich eine genaue Priorisierung der Flächen, also welche nicht ausreichend ge-
mäht wurden. 
 
Herr Stadtverodneter Sann erhält das Wort und kritisiert den Antrag. Es handle sich um einen 
große Verwaltungsaufwand. Weiterhin fügt er hinzu, es wurde mit zwei zusätzlichen Stellen und 
zwei neuen Aufsitzrasenmähern bereits Geld in die Verstärkung des Bau- und Servicehofs ge-
steckt. 
 
Frau Stadtverordnete Weitzel fordert, dass man die Erstellung des Katasters abwarten solle. Sie 
fügt hinzu, dass Flächen innerorts sehr oft gemäht werden müssen, was Schwiergkeiten für den 
Bau- und Servicehof mit sich bringt. Regenrückhaltebecken werden vom Abwasserverband ge-
pflegt.  
 
Herr Stadtverordneter Ufer erläutert, dass es sich um keinen Angriff auf den Bau- und Servicehof 
handle. Anschließend wird der Antrag durch die antragstellende Fraktion zurückgezogen. 
 
Beschluss: 
Der Magistrat wird beauftragt,  
 
a) Mäharbeiten für durch den Bauhof zu reinigende Gräben, Flächen und Regenwasserrückhalte-
bereiche auszuschreiben und Preisangebote einzuholen 
 
b) ein Kataster über die zu mähenden Bereiche zu erstellen 
 
c) Die notwendigen finanziellen Mittel sind im Haushalt 2024 oder im Nachtrag 2023 einzustellen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Abgesetzt 
 



 

Niederschrift 3. Sitzung 2 von 2 

 




